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Lindau
bezwingt
Hergiswil
Es gibt Neuigkeiten!
Sie, liebe Lindauerin-
nen und Lindauer,
Gross und Klein, waren
für das Gemeindeduell

unterwegs. Einmal mehr haben Sie bewiesen: Wenn
es darauf ankommt, dann sind Sie anwesend. Sagen
wir es so: Sie waren Spitze! Mein Respekt gilt auch
dem Organisationskomitee. Besonders gefreut hat
mich, zu sehen, dass junge Bürgerinnen und Bürger
sich sehr stark für ein gutes Gelingen eingesetzt
haben – vielen Dank dafür. 

Einen weiteren Fortschritt kann ich in der Frage des
neuen Gemeindehauses vermelden. Denn uns in der
Bevölkerungsumfrage indirekt erteilten Auftrag einer
weiteren Prüfung eines neuen Standortes haben wir
ernst genommen und können heute bestätigen: Die
Variante mit dem Dreispitz in Tagelswangen ist
machbar. Eine Detailstudie liegt vor, und der Ge-
meinderat wird in den nächsten Wochen nun den
finalen Entscheid zu fällen haben. Eine gewisse Ver-
zögerung weist  das Vorhaben deshalb auf, weil  wir
inzwischen  noch zwei weitere Offerten erhalten
haben. Die eine Variante hat der Gemeinderat als
nicht ideal taxiert und verworfen. Hingegen wurde
entschieden, einen Vorschlag der Givaudan SA, die
Gemeindeverwaltung im zukunftsträchtigen Areal in
Kemptthal anzusiedeln, weiterzuverfolgen. Im Zeit-
punkt des Erscheinens dieses Lindauers werden
wohl erste Abklärungen getroffen sein, um eine aus-
sagekräftige Schätzung zu haben, ob die Verwaltung
auch in die umgebauten Räumlichkeiten der Givau-
dan beim Bahnhof Kemptthal passen.

Sofern der Gemeinderat entscheiden wird, eine oder
beide Varianten zur Abstimmung zu bringen, werden
Sie voraussichtlich gegen Ende Jahr an der Urne
abschliessend entscheiden können.

Bernard Hosang, Gemeindepräsident

Aus dem Gemeinderat

Bevölkerungsumfrage Verkehrssicherheit:
Erfreulicher Rücklauf, Realisierung der
Massnahmen gemäss Umfrageresultaten
Im April 2017 hat der Gemeinderat, gestützt auf eine
Studie, eine Umfrage über Verkehrssicherheitsmass-
nahmen in den einzelnen Ortsteilen durchgeführt.
Der Rücklauf der Umfrage war überaus erfreulich.
Gesamthaft haben 45% teilgenommen (Winterberg
67%, Lindau 48%, Grafstal 41%, Tagelswangen
36%). Hier die Resultate:

Die Auswertung zeigt, dass – mit Ausnahme der
Tempo 30-Zone in Winterberg – allen Massnahmen
zugestimmt wird. Der Gemeinderat hat gestützt auf
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des Gemeinderates

ja nein Ja-Anteil%
Grafstal
Fussgängerlängsstreifen

Unterführung

375 80 82.4

Verengung auf Dorfstrasse 242 216 52.8

Tempo 30 Dorfkern 336 120 73.7

Lindau
Trapezförmige Vertikal-

einsätze Fischeracherstr.

229 104 68.8

Tagelswangen
Trapezförmiger Vertikalver-

satz Knoten Wangener-

/Huebstr.

408 241 62.9

Parkfelder mit Troittoirna-

sen Wangnerst.

367 286 56.2

Tempo 30 Wangenerstr. 538 122 81.5

Tempo 30 alter Dorfkern 540 108 83.3

Winterberg
Tempo 30 Dorfkern 249 263 48.6



diese Resultate entschieden, dass alle Massnahmen,
die eine Mehrheit erhalten haben, nun auch umgesetzt
werden. Nicht realisiert wird entsprechend die Tempo
30-Zone in Winterberg.

Hoch erfreulich war auch, dass sich viele Einwohner die
Mühe genommen, und individuelle Rückmeldungen
und Vorschläge notiert haben. Zwei davon wurden so
oft genannt, dass der Gemeinderat das zum Anlass
nehmen wird, die Verkehrssicherheit rund um das
Schulhaus Bachwis in Winterberg (Vorschlag aus
Umfrage: Tempo 30) sowie im Dorf Lindau (Vorschlag
ebenfalls Tempo 30) nochmals näher anzusehen und
allfällige Massnahmen zu prüfen.

Grundsätzlich sollen die nun beschlossenen Projekte
möglichst rasch umgesetzt werden. Allerdings muss
festgehalten werden, dass praktisch alle Massnahmen
noch detaillierte Planungen benötigen, z.B. in Form
eines Bau-Ausführungsprojektes. Es wird aber ange-
strebt, zumindest die Verengung auf der Dorfstrasse
Grafstal, die trapezförmigen Vertikalversätze auf der
Fischeracherstrasse in Lindau sowie den trapezförmi-
gen Vertikalversatz auf dem Knoten Wangener-/Hueb-
strasse in Tagelswangen noch im laufenden Jahr aus-
führen zu können.

Die Einführung der drei Tempo 30-Zonen (Dorfkern
Grafstal, Wangenerstrasse Tagelswangen und alter
Dorfkern Tagelswangen) wird etwas mehr Zeit in
Anspruch nehmen, weil hier zuerst noch ein formelles
Gutachten/Gesuch auszuarbeiten sein wird, welches
von der Kantonspolizei genehmigt werden muss. Als
realistischer Ausführungszeitpunkt kann hier bei nor-
malem Verlauf das Jahr 2018 angenommen werden.

(Den detaillierten Beschluss des Gemeinderates und
die Umfrageergebnisse, inkl. einer Auflistung der häufig
genannten Vorschläge, finden Sie unter
www.lindau.ch)

Quellwasserpumpwerk Kaltenried – 
Ausarbeitung Bauprojekt
Im Jahre 2012 konnte die Gemeinde Lindau die drei
Quellfassungen Kaltenried, welche ursprünglich im

Besitz der Firma Maggi AG waren, erwerben. Früher
wurden die Quellfassungen für die Produktion in
Kemptthal genutzt. Mit Übergabe der Quellfassungen
an die Givaudan SA wurden diese jedoch aufgrund
eines geringeren Wasserverbrauchs nicht mehr benö-
tigt. Bereits beim Kauf bestand von Seite der Gemeinde
die Absicht, das Wasser für die eigene Wasserversor-
gung zu nutzen, um die Abhängigkeit von teurem
Fremdwasser reduzieren zu können. Die Baudirektion
des Kantons Zürich stimmte einer Übertragung dieses
Grundwasserrechtes auf die Gemeinde Lindau und der
künftigen Nutzung für die öffentlichen Wasserversor-
gung zu, allerdings musste zuerst die Grundwasser-
schutzzone überarbeitet und neu festgesetzt werden.
Diese Festsetzung ist nun rechtskräftig erfolgt.

Um das Wasser der drei Quellen nutzen zu können,
muss ein neues Quellwasserpumpwerk gebaut wer-
den. Für die Ausarbeitung des Bauprojektes für ein
neues Quellwasserpumpwerk wurde ein Kredit von
Fr. 33‘200.– bewilligt und der Auftrag wurde an das
Ingenieurbüro Fritschi und Hauser, Rickenbach ZH ver-
geben. Nach heutigem Planungsstand gehen wir davon
aus, dass das Bauprojekt einer Gemeindeversammlung
im Herbst 2017 (provisorisch geplant 2. Oktober) vor-
gelegt werden kann.

Quartierplan Grafstal Dorfzentrum – Start-
schuss für die Erarbeitung eines Quartier-
plans!
Im Februar 2016 haben Grundeigentümer aus Grafstal
ein Begehren um Einleitung eines Quartierplanverfah-
rens gestellt. Das Quartierplanverfahren wurde im
Dezember 2016 eingeleitet und im März 2017 von der
Baudirektion des Kantons Zürich genehmigt. Das Quar-
tierplangebiet liegt im Dorfzentrum Grafstal und befin-
det sich in der Kernzone sowie der Zone für öffentliche
Bauten und Anlagen. Die Fläche beträgt 32‘106 m2.
Die Erschliessung hat an den zukünftigen Nutzungs-
möglichkeiten der Bau- und Zonenordnung zu entspre-
chen. Aufgrund dessen sind verschiedenste Themen
wie Verkehrserschliessung, Werkleitungen und Flug-
lärm zu planen. Für die Planungsarbeiten zur Erarbei-
tung des Quartierplans «Dorfzentrum Grafstal» wurde
die Firma Gossweiler Ingenieure AG beauftragt. Das
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Ingenieurbüro erstellte bereits im letzten Jahr die Pla-
nungsunterlagen für den Einleitungsbeschluss.

Erneuerung der IT-Verkabelungen in den
Schulhäusern
Das bestehende Netzwerk in den Schulhäusern ent-
spricht in keiner Art und Weise mehr den heutigen
Anforderungen, weder qualitativ noch quantitativ.
Bereits anfangs Jahr hatte der Gemeinderat deshalb
einen Planungsauftrag vergeben (vgl. März-Lindauer).
Inzwischen liegt das Projekt vor und es wurden für die
Verkabelung eine Submission durchgeführt und für die
kleineren Nebenaufträge Offerten eingeholt. Der
Gemeinderat hat einen Kredit von
Fr. 278'000.– bewilligt. Die Arbeiten sollen in den Som-
merferien ausgeführt werden.

Flachdachsanierung Schulhaus Bachwis
Aufgrund eines Wassereinbruchs im vergangenen Jahr
wurde die bauliche Situation im Schulhaus Bachwis
untersucht und es zeigte sich, dass eine Teil-Sanierung
des Flachdaches unumgänglich ist. Der Gemeinderat
hat dazu einen Kredit von Fr. 140'000.– bewilligt,
wobei voraussichtlich noch Bundesbeiträge für gleich-
zeitig auszuführende energetische Massnahmen in der
Höhe von Fr. 10'000.– erhältlich sein werden.

Gemeindeversammlung vom 12. Juni
An der Gemeindeversammlung vom 12. Juni wird die
Abnahme der Jahresrechnung 2016 das einzige Trak-
tandum sein. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme (19.30
Uhr im Bucksaal, Apéro nach der Versammlung).

Lindauer «Behördenapéro» am 19. Juni
Bitte merken Sie sich auch dieses Datum vor: Im Hin-
blick auf die Gesamterneuerungswahlen der Behörden
im Jahr 2018 organisieren die drei Ortsparteien einen
Anlass, an dem sich Interessenten für ein politisches
Amt (aber natürlich auch «nur» allgemein politisch inte-
ressierte Personen) über die Behördentätigkeit infor-
mieren können. Auch der Einführungsvortrag von Pro-
fessor Dr. Markus Freitag, Institut für Politikwissen-
schaft, Universität Bern, lohnt sicher einen Besuch der
Veranstaltung. Die Gemeinde unterstützt den Anlass.
Details entnehmen Sie bitte der separaten Ausschrei-
bung der Parteien in diesem Lindauer.

Ferner hat der Gemeinderat:
• Änderungen am Organisationsreglement betref-

fend Visumsregelungen von Rechnungen genehmigt
• In zustimmendem Sinn von der Übertragung der

amtlichen Vermessungen von ewp AG zu Gossweiler
Ingenieure AG Kenntnis genommen. Für die Nach-
führungsarbeiten am Abwasserkataster wird eben-
falls neu Gossweiler Ingenieure AG beauftragt.

• Einen Verpflichtungskredit von Fr. 38‘000.– für
die Sanierung der Haldenstrasse im Bereich
Fischeracherstrasse bis Forenweg genehmigt.
Der Auftrag für die Bauarbeiten wird an die Firma
Bross AG vergeben.

• Beschlossen, das Gemeindereferendum gegen

den Beschluss des Kantonsrates über die Ände-
rung des Sozialhilfegesetzes (Aufhebung Sozial-
hilfeleistungen für vorläufig Aufgenommen) zu
unterstützen.

• Die Jahresrechnung 2016 des Sozialdienstes des
Bezirks Pfäffikon genehmigt.

Tamara Keller, Präsidialabteilung/
Viktor Ledermann, Gemeindeschreiber

Sind Sie an Behördentätigkeiten
interessiert?
Möchten Sie sich zukünftig für unsere Gemeinde enga-
gieren?
Dann besuchen Sie unsere Informationsveranstaltung!

Montag, 19. Juni,
19.30 Uhr Bucksaal,
Tagelswangen

Einführungsvortrag
Professor Dr. Markus Freitag, Institut für Politikwissen-
schaft, Universität Bern, referiert zu den Themen:
«Wie weiter mit dem helvetischen Kitt?
Miliz, Freiwilligenarbeit, Sozialkapital»

Die Schweiz ist das Land der Vereine und der Milizar-
beit. Allerdings mehren sich die Anzeichen, dass diese
Säule der schweizerischen Zivil-
gesellschaft bröckelt: Die Zahl
der Vereinsmitgliedschaften geht
zurück, die Foren des Gemein-
schaftslebens - Bahnhof, Post,
Dorfladen und Dorfbeiz – schwin-
den und die Kontakte verlagern
sich vom zwischenmenschlichen
Von-Angesicht-zu-Angesicht ins Virtuelle der sozialen
Medien. Zudem sinkt die Bereitschaft zur Übernahme
politischer Ämter. Stimmen diese alarmierenden
Befunde? Wenn ja, was sind deren Ursachen und Kon-
sequenzen für unser Zusammenleben?

• Bernard Hosang, Gemeindepräsident, informiert
über Behördentätigkeiten 

• Kurt Portmann, Schulpräsident, zeigt die Aufgaben
der Schulbehörden auf

• Esther Elmer, Gemeinderätin Ressort Soziales, orie-
ntiert über die Aufgaben der Sozialberhörde

• Bruno Roost, Präsident RPK, gibt Aufschluss über
den Aufgabenbereich der RPK

Beim anschliessen-
den  Apéro können Sie
unsere Behördenmit-
glieder persönlich
zum Aufgabenbereich

und z.B. dem Zeitaufwand befragen.
Die Ortsparteien freuen sich auf ein reges Interesse!
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Aus dem Alltag des
Schulpräsidenten

Selbst wenn ich nicht
Schulpräsident wäre,
das Thema Volksschule
würde mir in diesen
Tagen allgegenwärtig
sein. Kaum ein Tag, in
dem nicht in der einen
oder anderen Art über
die Schule berichtet
wird – Fremdsprachen
in der Primarschule,
Gymi-Quote, der Lehr-
plan 21, die gesunde

Luft oder die Überforderung der Schüler und Lehr-
personen. Die Ansprüche an die Schule sind hoch; zu
Recht, hat sie ja den Auftrag, die Kinder bestmöglich
auf ein eigenständiges Leben vorzubereiten.

Doch wie sieht es denn aus, dieses spätere Leben?
Welche Kompetenzen, welches Wissen wird es den
heutigen Kindern dereinst ermöglichen, beruflich und
persönlich erfolgreich zu sein? Und welche Metho-
den, welche Strukturen, welche pädagogischen Leh-
ren sind die erfolgreichsten, um dieses Ziel zu errei-
chen? Um diese Fragen wird eben viel geschrieben,
hart gerungen. Und in der NZZ am Sonntag vom 21.
Mai wird sogar die nächste Bildungsschlacht ange-
kündigt.

Die grossen bildungspolitischen Fragen werden auch
bei uns in Lindau diskutiert, einfach etwas pragma-
tischer. Und letztendlich muss im Klassenzimmer Tag
für Tag Unterricht stattfinden. Ganz einfach ganz
schön schwierig!

Wir in Lindau arbeiten in kleinen und etwas grösse-
ren Schritten auf diese Zukunft hin. Zum Beispiel hat
am Freitag, 19. Mai in der Oberstufe wieder der vom
Elternrat organisierte Bewerbertag stattgefunden.
Die Jugendlichen mussten/durften sich vor und mit
Fachleuten aus der Wirtschaft im Bewerbungsge-
spräch üben. Zum zweiten Mal wird ein Informations-

abend für nicht deutschsprachige Eltern durchge-
führt und diese auf unser sprachliches Frühförde-
rungsprogramm aufmerksam gemacht. Eltern und
Kinder können ein Jahr vor dem Schuleintritt gemein-
sam Deutsch lernen. Oder wir überlegen uns, was es
braucht, dass wir kooperatives und eigenständiges
Lernen fördern können. Und wir investieren in die
ICT-Infrastruktur und lernen unsere Schülerinnen
und Schüler, sich im Cyberspace sicher zu bewegen.

Letztendlich aber hängt der Lernerfolg der Kinder
nicht von Strukturen oder Strategien, sondern von
persönlicher Leistung und Motivation ab; der Leis-
tung der Kinder selber, die der Lehrperson und die
der Eltern. Insbesondere in der Schule gilt daher für
einmal, dass auch der «Weg das Ziel» ist. Alle müs-
sen am gleichen Strick in die gleiche Richtung zie-
hen, Verantwortung übernehmen, Spielregeln und
Zuständigkeiten achten: In der Schule gelten Schul-
regeln, in der Familie Familienregeln.

Kurt Portmann, Schulpräsident

Aus der Schule

Kickoff neue ICT
Computer, Handy und Internet sind zu alltäglichen
Bestandteilen des Lebens geworden. Die Fähigkeit, mit
diesen Geräten und Anwendungen umzugehen, ist
daher von grosser Bedeutung.

Unter ICT-Kompetenz versteht man Kenntnisse und
Fähigkeiten, um Informations- und Kommunikations-
technologien anwenden und nutzen zu können. So viel-
seitig die Nutzungsmöglichkeiten von ICT sind, so
umfangreich ist auch der Katalog der entsprechenden
Kompetenzen.

Am Gründonnerstag war es nun soweit. Die Schule
Lindau wurde mit neuen Laptops, Druckern und Tablets
ausgerüstet. Dem professionellen Einsatz im Klassen-
zimmer steht nun nichts mehr im Wege. Schulung von
Kompetenzen im alltäglichen Umgang mit Computern
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und Tablets können nun vermehrt in den Unterricht ein-
fliessen, bevor dann im Schuljahr 2018/19 der Lehr-
plan21 das Fach Informatik ab der 5. Klasse bringen
wird.

Am Vormittag der Weiterbildung wurden die wichtigs-
ten Änderungen in der Hardware aufgezeigt, am Nach-
mittag befassten sich die Lehrpersonen mit dem päda-
gogischen Teil der Informatik. Das Kennenlernen von
neuer Software und der stufengerechte Einsatz im
Klassenzimmer waren Kernthema in den verschiede-
nen Lerngruppen.

Während der Frühlingsferien wurde nun das alte Sys-
tem schrittweise abgestellt und das neue in Betrieb
genommen.

In den Klassenzimmern der drei Schulen steht nach den
Frühlingsferien ein Rack mit 4 bis 6 Laptops für die
Schülerinnen und Schüler bereit. Im Kindergarten (und
auch in der Unterstufe) werden jedoch vorwiegend Tab-
lets eingesetzt werden. Pro Schulhaus steht dafür ein
Halbklassensatz an Tablets für den Einsatz im Klassen-
zimmer bereit. Selbstverständlich stehen diese Geräte
auch den Mittel- und Oberstufenklassen zur Verfügung.

Der Start am Gründonnerstag ist reibungslos verlaufen.
Motiviert und voller Ideen konnten die Lehrpersonen in
die unterrichtsfreie Zeit der Frühlingsferien starten. Wir
sind gespannt, welches die ersten Projekte in den Klas-
sen sein werden!

Gabi Meyer, Schulleitung Primarschule

Lernen beginnt lange vor dem Kindergarten
Wissenschaftliche Studien zeigen, dass alle Kinder, die
früh familienergänzende Angebote der Betreuung, Erzie-
hung und Bildung in Anspruch nehmen, in ihrer Entwick-
lung davon profitieren und dass die frühe Förderung die
schulische Bildung positiv beeinflussen kann. Deshalb
wurde im vergangenen Jahr in Lindau in enger Zusam-
menarbeit zwischen Schule und Gemeinde ein Frühför-
derungskonzept ausgearbeitet, um die Situation im Rah-
men einer Gesamtbetrachtungsweise anzugehen und
geeignete Lösungen zu finden.

Insbesondere sollten Möglichkeiten gefunden werden,
wie die Familien mit den bestehenden Angeboten wie
Familienverein, Spielgruppe, Elkiturnen und Chinder-
huus sowie neu eingerichteten Angeboten wie dem DaZ
für Eltern und Kind oder dem Freifach DaZ besser
erreicht werden und wie die Angebote miteinander ver-
netzt werden können. Abläufe und Möglichkeiten der
Zusammenarbeit wurden geklärt sowie Synergien opti-
mal genutzt.

Projekt «Startklar – fit für Kindergarten und
Schule»
Kern des Konzeptes ist das Projekt «startklar – fit für Kin-
dergarten und Schule», welches die Gemeinde Lindau
gemeinsam mit dem Volksschulamt Zürich umsetzt. Die-
ses Projekt richtet sich an fremdsprachige Eltern mit
ihren 3- bis 5-jährigen Kindern, welche mit unserem Bil-
dungssystem und den Anforderungen an Kinder im Kin-
dergarten wenig vertraut sind. Die Eltern werden unter-
stützt, damit sie ihre Kinder optimal auf den Kindergar-
teneintritt vorbereiten können.

Die Bedeutung einer anregenden Lernumgebung, der
Rolle der Eltern bezüglich der frühen Förderung und die
konkrete Erfahrung der Lerngelegenheiten im Familien-
alltag stehen im Zentrum. Die Kinder werden im Kurs
aktiv mit einbezogen.

Deutschkurs für Eltern und Kind
Zusätzlich bietet die Schule einen Deutschkurs für
Eltern und Kind an. Auf spielerische Art und mit mög-
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lichst vielen Sinnen lernen die Kinder zusammen mit
ihren Eltern Deutsch und gleichzeitig werden sie in
allen Bereichen auf den Kindergarteneintritt vorbe-
reitet.

Die Eltern erhalten viele Ideen und Material, wie sie
ihr Kind daheim unterstützen und fördern können.

Der Rückblick nach dem ersten Versuchsjahr fällt
durchwegs positiv aus. Beide Angebote werden rege
genutzt und die Rückmeldungen nach dem ersten
Jahr bekräftigen die eingeschlagene Richtung. Teil-
nehmende Eltern äussern sich folgendermassen
über die Kurse:

• Ich schätze es sehr, dass die Schule und die
Gemeinde diese Kurse anbieten. Der Unterricht ist
spielerisch mit vielen Abwechslungen, mein Kind
machte grosse Fortschritte.

• Durch diesen Kurs ist mein Kind viel besser auf
den Kindergarten vorbereitet. Ich wünschte die
älteren Geschwister hätten auch schon von die
sem Angebot profitieren können.

• Vieles, das wir im Kurs lernten, machen wir jetzt
auch daheim.

Am Dienstag, 13. Juni findet im Adidashaus an der
Ringstrasse 30 um 19 Uhr die Informationsveranstal-
tung zum zweiten Projekt-Durchlauf «startklar – fit
für Kindergarten und Schule» statt. Interessierte
Eltern sind herzlich eingeladen.

Christine Coulther, DaZ-Lehrperson
Andreas Winkelmann, Schulleiter Buck

Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Like unsere facebook-Seite: Jugendarbeit Lindau
(@jugendburo.lindau)

Neu: Open-House am Mittwoch bei
Badiwetter in der Badi Grafstal
Neu sind wir mittwochs bei Badiwetter nicht mehr im
Adidashaus, sondern sind in der Badi präsent – dabei
haben wir jeweils unsere Spielkiste. Du findest uns
während den Sommermonaten von 14 bis 18 Uhr in
der Nähe der Spielwiese. Komm vorbei!

Bei Rückfragen oder sonstigen Unklarheiten darfst
du uns natürlich gerne anrufen oder schreiben.

Reminder: Kids-Treff bei Sommerwetter im
Jugendcontainer oder in der Badi Grafstal
Zur Erinnerung: Bei Badiwetter findet der Kids-Treff
während den Sommermonaten nicht im SHS Bach-
wis, sondern in der Badi (mit der Spielkiste) oder im
Jugendcontainer statt. Treffpunkt ist jeweils um
14 Uhr beim Jugendcontainer oder direkt in der Badi.
Bei Rückfragen oder sonstigen Unklarheiten darfst
du uns natürlich gerne anrufen oder schreiben.

Vorankündigung: Sommerferienprogramm
2017 – «Jugi-Days»
In der ersten Ferienwoche sind wir bei schönem Wet-
ter wie gehabt von Mittwoch bis Freitag (19. bis
21. Juli) von 12 bis 18 Uhr mit der Spielkiste in der
Badi – falls du neue Spiele ausprobieren, dich sport-
lich betätigen willst oder einfach nur mit uns schwat-
zen willst, freuen wir uns über deinen Besuch. Gerne
dürfen auch jüngere Kinder oder Erwachsene unsere
Spielkiste nutzen! Bei schlechtem Wetter öffnen wir
stattdessen den Jugendtreff in Tagi.
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Zudem organisieren wir zusammen mit der Jugend-
arbeit Illnau-Effretikon «Jugi-Days». Komm mit uns
auf den Foxtrail Zürich, in den Seilpark Kloten oder
zum Hölloch im Muotatal. Oder koche, bastle, lege
Musik auf und mixe leckere Drinks im Jugendhaus
Effretikon. Alle Angebote können einzeln gebucht
werden – am besten direkt via:
www.ferienplausch-ilef.ch. Wie immer gilt «first come,
first served». Wir verteilen dir zudem noch einen Flyer.

Angebote für Jugendliche ab der 1. Sek
• Open-House: im Jugendtreff Tagelswangen, aktu-

ell mittwochs von 14 bis 18 Uhr (bei Badiwetter
ist das Open-House mittwochs geschlossen und
wir sind in der Badi für euch da), donnerstags von
15.30 bis 18 Uhr und freitags von 17 bis
19.30 Uhr (mit Ausnahme jeden letzten Freitag im
Monat).

• Jugendtreff: im Jugi Tagelswangen, freitags von 
19.30 bis 22.30 Uhr

• Girls-Treff: im Jugendcontainer an der Badstrasse
25 in Grafstal, 1x im Monat donnerstags von
15.30 bis 19 Uhr (nächstes Datum: 29. Juni)

Für Fragen und Ideen stehen die Jugendarbeiterin-
nen Mirjam und Tamara gerne unter 052 345 20 16
oder noch besser unter jugendbuero@lindau.ch
sowie auch auf www.jugilindau.ch zur Verfügung.

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
über Pfingsten
Die Büros der Gemeindeverwaltung sind am Montag,
5. Juni geschlossen. Am Dienstag, 6. Juni sind wir zu
den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Gemeindehausgalerie
Die Bildausstellung von Françoise Bachem ist noch
bis zum 30. Juni. Die Ausstellung kann während den
normalen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
besucht werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Akten zur öffentlichen Einsicht
• Unterlagen zur Gemeindeversammlung vom

12. Juni (Jahresrechnung 2016)
• Verkehrsanordnung; Parkieren verboten; Wende-

platz Huebstrasse, Tagelswangen

Bauausschreibungen können, aus Gründen der
Aktualität, nicht aufgeführt werden. Wir weisen
darauf hin, dass für alle öffentlichen Auflagen juris-
tisch ausschliesslich die amtlichen Ausschreibungen
im Amtsblatt des Kantons Zürich massgebend sind.
Falls Sie künftig automatisch per E-Mail über amtli-
che Publikationen informiert werden möchten, kön-
nen Sie sich auf eine entsprechende Verteilerliste
setzen lassen. Dazu brauchen Sie sich lediglich auf
unserer Homepage www.lindau.ch unter «virtuelle
Dienste» (oben rechts) zu registrieren.
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Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
info@steinmannuhren.ch

Wir feiern am 1. Juli 2017 
   1 Jahr Tagelswangen 

 

Wir gewähren Ihnen an diesem Tag einen 
Rabatt von  auf alle Lagerartikel
unseres gesamten Sortiments 

20%

Bei uns dreht sich alles
 um Ihr Auto!
  Reparaturen
  Service aller Marken
  Neuwagen
  Occasionen

  Ankauf und Verkauf
  Reifenservice
  Klimaservice 
  Diesel-Abgaswartung

T 052 345 21 48  |  garage@quici.ch  |  www.quici.ch

Juli-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 26. Juni

18.00 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 6. Juli

In eigener Sache
In letzer Zeit kam es immer häufiger vor, dass Artikel für den Lindauer ohne Vorankündigung
zu spät eingereicht wurden. In mühseliger Arbeit mussten wir dann jeweils den «Lindauer»
wieder umstellen, Artikel neu platzieren. Wir geben uns jeweils Mühe, alle Wünsche zu
berücksichtigen. Doch wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen!
Der Redaktionsschluss ist jeweils um 18 Uhr! Der Lindauer wird gleich im Anschluss
daran gesetzt und weiterverarbeitet. Die Redaktionsschlussdaten können Sie jeweils dem
«Lindauer» entnehmen oder können auch auf der Homepage der Gemeinde eingesehen
werden.
Sollten Sie einmal einen Beitrag etwas später einreichen, ist das absolut kein Problem,
wenn Sie uns vorgängig kontaktieren, damit wir Ihnen den Platz freihalten können. Anson-
sten können wir zu spät eingreichte Beiträge je nach Platzverhältnissen leider nicht mehr
berücksichtigen. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Das Redaktionsteam
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Sie möchten elektronische Geräte, Sperrmüll,  
Altkarton, Leuchtmittel, usw.  

            
entsorgen? 

Heider Transport AGHeider Transport AGHeider Transport AGHeider Transport AG    
8317 Tagelswangen8317 Tagelswangen8317 Tagelswangen8317 Tagelswangen    
T 052 343 17 73  T 052 343 17 73  T 052 343 17 73  T 052 343 17 73      
info@heidertransportag.chinfo@heidertransportag.chinfo@heidertransportag.chinfo@heidertransportag.ch    

                                                

Lindauer Bundesfeier

Dienstag, 1. August, im Lindengüetli,
Brüttenerstrasse, 8315 Lindau

mit folgendem Programm:

15.45 Uhr Treffpunkt Lindengüetli, anschliessend Spaziergang zum
Strickhof. Besichtigung des kurz vor der Eröffnung stehenden
Forschungsstandortes AGROVET. Spaziergang zurück zum
Lindengüetli.

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!

17.00 Uhr Apéro im Lindengüetli, offeriert von der Gemeinde und Öff-
nung der Festwirtschaft.

17.30 bis 18.15 UhrAuftritt Echo vom Bäzibuck (Alphorn)

18.30 bis 19.15 UhrKonzert Musikverein Kempttal 

19.15 Uhr Geläute der Kirchenglocken

ca. 19.15 Uhr Begrüssung durch Gemeindepräsident Bernard Hosang
Festansprache durch Andri Silberschmidt, Präsident der Jung-
freisinnigen Schweiz, Vorstandsmitglied der FDP Schweiz und
Lokalpolitiker im Kreis 7 & 8 der Stadt Zürich.

Anschliessend Fackelzug der Kinder zum Feuerplatz. Der Fackelzug wird nach dem
gemeinsamen Singen gebildet. Im Anschluss erhalten die Kinder im Lindengüetli
eine Wurst mit Brot.

ab 17 bis 24 Uhr Festwirtschaft geführt vom TV Grafstal, nach Festakt mit Live-
musik von Dayana

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung herzlich zur Teilnahme an den Feierlichkeiten
ein!

Gemeinderat Lindau

Wieviel Energie verbrauche ich wirklich?
Berechnen Sie Ihren Energieverbrauch
und nehmen Sie an einer Verlosung teil!
Mit dem Energie-Check von Energieschweiz
können Sie Ihren gesamten Energieverbrauch
berechnen. Dazu gehört beispielsweise Heizöl
zum Heizen, Strom für das Licht oder Benzin für
das Auto. Der Energie-Check rechnet mit Ihren
tatsächlichen Verbrauchswerten. Sollten Sie
diese nicht kennen, erfolgt die Berechnung
anhand von Standardwerten. Die Ergebnisse
vergleicht der Energie-Check mit dem schwei-
zerischen Durchschnitt. So sehen Sie genau,
wie viel Energie Sie verbrauchen und wie gross
Ihr Verbesserungspotential ist. Zusätzlich
erhalten Sie praktische, auf Sie zugeschnittene
Energiespartipps.

Die Gemeinde Lindau setzt sich für einen spar-
samen Umgang mit den Ressourcen ein und
möchte gerne mehr über den Energieverbrauch
ihrer Bürger erfahren. Daher laden wir Sie ein,
einen Energie-Check durchzuführen und uns
Ihre Resultate mitzuteilen!

So gehen Sie vor: Berechnen Sie Ihren Energie-
verbrauch unter www.energieschweiz.ch/ener-
gie-check. Speichern Sie Ihre Auswertung als
PDF ab und senden Sie uns diese per Email bis
am 17. Juli an: bauamt@lindau.ch ein.

Unter allen Teilnehmenden werden zwei Über-
raschungsgeschenke verlost. Bitte beachten
Sie: das Resultat des Energie-Checks hat kei-
nen Einfluss auf die Verlosung. Hauptsache
man macht mit!

Viel Glück und danke fürs Mitmachen!

Ihr Energieteam Gemeinde Lindau



Hohes Sparpotenzial beim Kühlen
Kühl- und Gefriergeräte verbrauchen nicht nur viel
Energie, sie laufen auch rund um die Uhr.

Dieser Marathon macht rund 10 bis 20 Prozent der
Stromkosten im Haushalt aus. Wer will, kann gezielt
und einfach sparen:

• Stellen Sie keine warmen Speisen in den Kühl-
schrank.

• Lassen Sie eingefrorene Lebensmittel im Kühl-
schrank auftauen.

• Stellen Sie die Temperatur im Kühlschrank auf
6°C.

• Reinigen Sie von Zeit zu Zeit die Lüftungsschlitze
an der Front und die Lamellen auf der Geräterück-
seite.

• Halten Sie Türdichtungen sauber, damit diese
optimal schliessen. Öffnen Sie die Tür möglichst
selten und kurz.

• Kaufen Sie nur ein Kühlgerät der höchsten Effi-
zienzklasse A+++, topten.ch gibt einen guten
Überblick und erleichtert die Wahl.
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Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bauamt@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werkhof@lindau.ch
Elektrizitätswerk                    058 206 44 70      ewl@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle
/ AHV-Zweigstelle                  058 206 44 01      ewk@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 01      ewk@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      schulverwaltung@lindau.ch
Bereich Jugend                     052 345 20 16      jugendbuero@lindau.ch
Bereich Sicherheit / Gesundheit  052  206 44  00      sicherheit@lindau.ch
Bereich Soziales                    058 206 44 10      sozialamt@lindau.ch

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Öffnungszeiten Schulverwaltung
Montag, Mittwoch und 
Donnerstag:                          08.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag:                              08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Terminvereinbarungen sind auch ausserhalb der Schalterzeiten möglich. Wir bitten
Sie, sich vorgängig anzumelden. Die Schulverwaltung bleibt an den übrigen Tagen
sowie in den Schulferien geschlossen.

Energieberatungsstelle Region
Winterthur
Wieviel Heizkosten kann ich mit einer guten Wär-
medämmung sparen? Lohnt sich der Einsatz der
energiesparenden LED-Lampen? Ist es Zeit für
den Ersatz der Heizung? 

Wer sich mit Fragen rund um Energieeffizienz
und erneuerbare Energien beschäftigt, braucht
eine kompetente Anlaufstelle. Für Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinde Lindau nimmt
die Energieberatung Region Winterthur diese Auf-
gabe wahr. 

Die Beratung erfolgt am Telefon, während eines
Besuchs vor Ort beim Ratsuchenden oder auf Vor-
anmeldung im entsprechenden Gemeindehaus. 

Weitere Informationen finden Sie unter
www. eb-region-winterthur.ch oder erhalten
Sie bei: 
Energieberatungsstelle Region Winterthur
c/o Nova Energie GmbH, Rüedimoosstrasse 4
8356 Ettenhausen, 052 368 08 08
energieberatung@eb-region-winterthur.ch



Die Pfarrwahlkommission stellt
vor
Monika und Marc Burger für unsere ordentliche und
die gemeindeeigene Pfarrstelle. Sie werden sich die
130 Stellenprozente teilen.

An der Kirchgemeindeversammlung vom 18. Juni
werden sie zur Wahl an der Urne vorgeschlagen.

Sie sind herzlich eingeladen, mitzustimmen.

Gottesdienst am Samstag
Immer am ersten Samstag im Monat, um
18 Uhr, mit Kinderhüeti. 

Samstag, 3. Juni, 18 Uhr

Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl im Kreis mit Ein-
zelkelchen mit Pfarrer Marc Burger, Natasa Zizakov,
Orgel und Andrej Madatov, Geige

Am Pfingstsonntag, 4. Juni, findet in der Kirche
Lindau kein Gottesdienst statt.

Begegnung wagen!
Donnerstag, 15. Juni
ab 10 Uhr im Café Raindli in Winterberg

Sich austauschen, Zeit füreinander haben, sich ein-
fach so treffen und plaudern, gemütlich zusammen-
sitzen… Diakon Severin Frenzel freut sich, wenn Sie
dabei sind!

In Zusammenarbeit mit Frau Vreni Schnyder.

Jeden Mittwoch (ausser in den Schulferien) findet
auch ein «Begegnung wagen!» im Restaurant Riet in
Tagelswangen statt, jeweils ab 9.30 Uhr. Auch dazu
sind Sie herzlich eingeladen.

Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 18. Juni
10.45 Uhr, Kirche Lindau

Es werden Ihnen vier Traktanden zur Abstimmung
vorgelegt:
• Genehmigung Jahresrechnung 2016
• Aufteilung der ordentlichen Pfarrstelle auf zwei

Personen
• Wahlvorschlag für Urnenwahl von Pfarrerehepaar

Monika und Marc Burger
• Genehmigung Jahresbericht 2016

Die Akten zu den Geschäften liegen zu den regulären
Öffnungszeiten in unserem Sekretariat auf. Kurzwei-
sungen werden wie gewohnt zusammen mit den
Unterlagen für die Gemeindeversammlung in Ihren
Briefkasten verteilt.

Filmabend
Film, Gespräche, Gemein-
schaft und ein Nachtessen

Montag, 19. Juni von 17 bis
20 Uhr
Pfarrhaus Lindau

Anmeldung an Diakon Severin Frenzel unter
frenzel@kirche-lindau.ch oder 076 700 30 65

Kindermusical von Andrew
Bond zum Reformationstag
Anlässlich der 500 Jahre Reformation hat Andrew
Bond ein humorvolles Singspiel für Kinder geschrie-
ben: «Zwingli auf TV Zrrikk». Wir möchten es gerne
mit Kindern und Freiwilligen aus unserer(n)
Gemeinde(n) einüben und aufführen. Deshalb
suchen wir: Sänger, Schauspieler, Instrumentalisten,
Bühnenbildner, Kostümschneider, Beleuchter,…

Mittwoch, 28. Juni, 16 Uhr: Start mit Informatio-
nen, Rollen und Aufgabenverteilung

Proben: ab 4. Oktober
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Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet

Monica und Marc Burger wollen sich das Pensum tei-
len.



Aufführung im Gottesdienst:
Samstag, 4. November, 18 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirche-lindau.ch.
Auskunft und Anmeldung bei Natasa Zizakov,
zizakov@kirche-lindau.ch, 076 713 02 75

Erlös Ziischtigsträff-
Ausstellung
Der diesjährige Erlös aus dem Verkauf der Handar-
beiten vom Ziischtigsträff beläuft sich auf Fr. 1‘030.–
inklusive den Einkünften aus der Kaffeestube. Es
handelt sich demnach um die fast gleich hohe
Summe, wie die Einnahmen am Strickhof-Advents-
märt 2016. Dieser Betrag wird je zur Hälfte an die
Winterhilfe Zürcher Oberland für den Bezirk Pfäffi-
kon, sowie an das Projekt «farol» gespendet.

Ziel des Projekts in Brasilien ist die Förderung von
Kindern aus den Elendsvierteln in Sao Paulo. Das
Ehepaar Ribeiro-Morf, dass das Hilfswerk leitet, ist
den Lismerfrauen persönlich bekannt, wobei Frau
Ribeiro-Morf familiäre Beziehungen zur Gemeinde
hat. Die nicht verkauften Artikel, werden der Schwei-
zerischen Glaubensmission Güetli gespendet und
von der Mission in verschiedenen Ländern an Bedürf-
tige verteilt. 

Hast Du Lust aufs
Kinderturnen?
Wenn du im Sommer in den
Kindergarten kommst, bist du
genau richtig!

Hast du Freude an Bewe-
gung, Spiel, Musik, Hüpfen

und Springen? Dann komm doch in die Schnupper-
stunde vom Kinderturnen! 

Schnupperstunde
Datum: Donnerstag, 8. Juni
Zeit: 14.50 bis 15.50 Uhr
Ort: Turnhalle Schulhaus
Bachwis in Winterberg

Eine Anmeldung ist nicht
nötig, einfach mit Turnzeug
(barfuss oder Turntäppeli) in die Halle kommen.

Wir turnen ab September jeweils am Donnerstag-
nachmittag von 14.50 bis 15.50 Uhr im Schulhaus
Bachwis.

Ich freue mich auf eine fröhliche Kinderschar! Bei
Fragen stehe ich Euch gerne telefonisch zur Verfü-
gung.

Susanne Bölsterli, J+S Leiterin
052 345 13 65

Einladung zum
Winterbergerfest 2017
Zu unserem Winterbergerfest am 10. Juni möchten
wir alle Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Lindau, sowie Freunde und Gäste aus nah
und fern  ganz herzlich einladen, um miteinander
einige gemütliche Stunden zu verbringen.

Das Fest beginnt um 17.30 Uhr mit einer Happy Hour.  
Der Anlass findet auf dem Areal beim Schulhaus
Bachwis statt (bei schönem Wetter im Freien, bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle).

Für musikalische Unterhaltung sorgt das Trio «Mar-
cos Band». Aus unserer Festküche erwartet Sie ein
reichhaltiges Angebot mit vielen Köstlichkeiten.

Ein weiterer Höhepunkt ist natürlich unsere Tombola
mit vielen tollen Preisen und der beliebten Nietenver-
losung.

Ab 21 Uhr öffnet unsere Bar mit toller Stimmung.
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen!

OK-Winterbergerfest
www.winterbergerfest.ch
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Daten der Mütterberatung
in Lindau:

Jeden 1. und 3. Montagnachmittag im Monat
im Adidas-Haus, Ringstr, 30 in Tagelswangen
von 14 bis 16 Uhr. 

Die nächsten Daten sind: 19. Juni
Der 5. Juni fällt aus

Mitglied der

Pneuhaus Wegmann AG 
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

Pneuhaus Wegmann AG Pneuhaus Wegmann AG 

Reifen für alle Fahrzeuge

Zertifizierter Fachbetrieb

2016



Simon Enzler
«Primatsphäre»
Freitag, 9. Juni, 20 Uhr
Bucksaal, Tagelswangen

Der Kabarettist Simon Enzler hat das Kleinkarierte von
Emil, das Schwarze von Hader und das Cholerische von
Polt. Zudem hat Enzler als Appenzeller soziologisch
bedingt Saft im Ranzen und ein gerüttelt Mass an Stur-
heit. Beides zeigt sich auch in seinen Programmen:
Kompromisslos und unbeirrbar legt er den Finger auf
die wunden Punkte der helvetischen Befindlichkeit.

Simon Enzler, 1976 in Appenzell geboren, verstärkt
seine Präsenz wie immer durch den markanten Appen-
zeller Dialekt. Die Moderation der Sendung «Comedy
im Casino» des Schweizer Fernsehens machte ihn
einem breiten Schweizer Publikum bekannt. Im Jahr
2000 wurde er mit dem Swiss Comedy Award ausge-
zeichnet, 2007 lief ihm der Salzburger Stier zu und in
der Sparte Kabarett/Comedy wurde er 2008 mit dem
Prix Walo geehrt. 2012 erhielt er den Schweizer Kaba-
rett-Preis Cornichon.

Aktuell tourt Simon Enzler mit seinem Programm «Pri-
matsphäre» durch die Schweiz und macht auch bei uns
in Lindau halt.

Der schlichte Alltag sei die grosse Muse des Kabaret-
tisten, so heisst es. Genau genommen lauert jedoch die
Komik dort, wo sich die Grenze zwischen Privatem und
Öffentlichem verwischt. Nach über 15 Jahren Bühnen-
präsenz tritt Enzler erstmals solo auf. Er wagt sich aus
der vermeintlichen Sicherheit der guten Stube und ris-
kiert einen Blick nach draussen, das Balkongeländer
immer fest im Griff…

Reservationen:
052 345 14 92 oder 052 345 10 55 oder
info@forumlindau.ch

Eintritte:
Erwachsene: Fr. 25.– / Jugendliche: Fr. 20.– / Fami-
lien: Fr. 70.–

Sommerferienplausch
Tenniswoche für Schüler der
Gemeinde Lindau

1. Sommerferienwoche, vom 17. bis 21. Juli
von 9 bis 12 Uhr

Wo: Tennisclub Grafstal, (bei der Badi)
Wer: Schüler der Gemeinde Lindau von 9 bis 15 Jahre

Was:
• Intensive Tennisschulung  unter Anleitung
• Schlussturnier mit Preisen
• Abgabe von Zwischen-Verpflegung und Getränke

Kosten:
für Clubmitglieder: Fr. 75.–
für Nichtmitglieder: Fr. 125.– 

Ausrüstung:
Turntenue, Tennis- oder Turnschuhe,
Tennisracket können vom Club gestellt werden

Anmeldung und Auskunft:
Anmeldeformulare können bei Eugen Huber, Furt-
bachweg 56, 8304 Wallisellen 076 572 08 97 oder
unter eu.huber@bluewin.ch bestellt werden.

Anmeldeschluss: 30. Juni

DieTeilnehmerzahl ist beschränkt. Es können max.
16 Schüler berücksichtigt werden. Anmeldungen
werden nach Einzahlungseingang berücksichtigt.

Durchführung bei jeder Witterung (es besteht die
Möglichkeit der Hallenbenützung). Versicherung ist
Sache der Teilnehmerinnen/Teilnehmer.
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Simon Enzler, Garant für einen amüsanten Abend.



Gemeindeschiessen vom 6. Mai

Zum traditionellen Gemeindeschiessen am 6. Mai
starteten insgesamt 33 Schützen und Schützinnen
im 300m-Schiessstand Lindengüetli. Nach kurzem
Hallo und einem Schiessprogramm mit 10 Schüssen
wurde die erste Rangliste erstellt. Die 10 erfolg-
reichsten Schützen traten nun im Superfinal gegen-
einander an. Scheibe an Scheibe nebeneinanderlie-
gend warteten sie gespannt auf das Kommando,
bevor sie konzentriert und innerhalb von 8 Minuten
3 Probe- sowie 5 Einzelschüsse abgaben. Die zwei
Schützen mit den tiefsten Resultaten schieden aus.
Die acht übrig gebliebenen schenkten sich nichts und
lieferten sich ein Kopf an Kopf-Rennen. Nach jedem

einzelnen Schuss wurde die Zwischenrangliste neu
geordnet und die Punkte nach Waffenart in Prozent-
punkte umgerechnet. Der Schlechtestplatzierte
schied jeweils aus. Die Differenz an Prozentpunkten
war derart gering, dass bis zum Schluss offen blieb,
wer nun Schützenkönig bzw. Schützenkönigin wer-
den würde ein echt spannender Wettkampf, nicht nur
für die Schützen, aber auch für die Zuschauer!

Wir gratulieren den Siegern:
1. Rang: Emre Uzag, 2. Rang: Raphael Benz,
3. Rang: Alexandra Bösch

Die Gesamtrangliste des Gemeindeschiessens ist
unter www.gsv-lindau.ch zu finden.

Renata Passauer, GSV

Gemeindeduell –
Armbrust und
Luftgewehr
schiessen

Am Freitag, 12. Mai konnten
interessierte Personen ihre
Schiesskünste mit der Arm-
brust

und dem Luftgewehr unter
Beweis stellen. Bereits um
17.30 Uhr starteten viele
Erwachsene und besonders
viele Jugendliche in den
zwei Anlagen. Das Gemein-
deduell hat sogar vier Perso-
nen aus Japan begeistert,
welche auch an den Schiess-Disziplinen teilnahmen.

Mit einem reibungslosen Wettbewerb der 26 Teilneh-
mer konnten fast 3000 Minuten gesammelt werden.
Ein Dankeschön gilt besonders allen Helferinnen und
Helfern, welche den Anlass ermöglicht haben.

Patrick Lang. Präsident, AS Tagelswangen
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Volle Konzentration am Gemeindeschiessen.

Mit viel Spass am Punktesammeln.



Einladung zum Armbrust
Volksschiessen
Die Armbrustschützen Tagelswangen laden alle inte-
ressierten Personen (ab 10 Jahren) ganz herzlich ein,
am diesjährigen Volksschiessen teilzunehmen.

Freitag, 30. Juni
18 Uhr bis ca. 22 Uhr

Samstag, 1. Juli
13 bis 17 Uhr
(ca. 18 Uhr
Rangverkündigung)

Armbrustschiessen erinnert die meisten wahr-
scheinlich eher an Wilhelm Tell als an eine moderne
Sportart. Doch seit dem legendären Apfelschuss hat
sich die Armbrust von ihrem Einsatz bei der Jagd und
der Verteidigung zu einem wahren Hightech-Sport-
gerät entwickelt.

Der «Reiz» des Armbrustschiessens liegt in der per-
fekten Schussabgabe und die «Faszination» in der
Kombination von Statik, Konzentration und Kraft. Nur
ein gutes Körpebewusstsein und eine hohe Fokus-
sierung lassen die Schützen erfolgreich sein.

Durch die Ruhe, welche dieser Sport mit sich bringt,
ist dies der ideale Ausgleich zum stressigen Arbeits-
und Schulalltag!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Hinterriet-
strasse in Tagelswangen. Unsere Schützenstube ist
selbstverständlich auch für Sie geöffnet! 

Mehr Informationen über unseren Verein, die Mitglie-
der, die Aktivitäten und den Standort finden Sie unter
www.astagelswangen.ch 

Nicole Gujer
Ressort Presse / AS Tagelswangen

Sonnenaufgang Walking

Die Idee von Carola und Othmar Zimmermann haben
alle Teilnehmer so gut und originell gefunden, dass
schon während des Gemeindeduells davon gespro-
chen wurde, wie es weitergehen könnte.

Es geht weiter. Jeden Dienstag treffen sich die Früh-
aufsteher zwischen 5.55 und 6 Uhr am gewohnten
Platz bei der Kreuzung Forenweg/Haldenstrasse.
Ohne offiziellen Wanderleiter gibt jemand das Kom-
mando zum Abmarsch für die halbstündige Wande-
rung Richtung Oberholz. 

Wir hoffen, dass sich in Zukunft auch noch mehr Teil-
nehmer aus Tagelswangen, Winterberg und Grafstal
den bisher mehrheitlich Lindauern anschliessen wer-
den.

Ab dem Erscheinen des «Juni-Lindauers» ist die
erste Wanderung am Pfingst-Dienstag, dem 6. Juni,
angesagt. So könnte das Gemeinde-Duell doch noch
seine Langzeitwirkung, hoffentlich mit vielen guten
Nebenwirkungen, entfalten.

Obwohl ich selber beim ersten Mal nicht teilnehmen
kann, wünsche ich Carola und Othmar eine tolle Fort-
setzung ihrer Idee.

Hugo Bühlmann
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Schlüssel Bischoff GmbH
Illnauerstr.14  8307 Effretikon

Tel. 052/343 49 68
www.schluessel-bischoff.ch

Schliessanlagen
mechanisch

und elektronisch

Bei Sonnenaufgang ist die Walking-Gruppe bereits
unterwegs.



Die Pfadi Effretikon feiert am
8. Juli ihr 80-jähriges Jubiläum!
Meldet euch noch heute an und geniesst mit uns
einen Sommernachmittag und -abend mit einer Pfa-
diaktivität für Jedermann und grossem Grillieren.

Mehr Informationen und die Anmeldung findet ihr auf
www.jubilaeum.pfadi-effretikon.ch.

Wir freuen uns sehr darauf, unsere Abteilung mit
euch zu feiern!

Allzeit bereit, die Pfadi Effretikon

Lindauer schreiben für Lindauer

Vor 20 Jahren fand die 100-
Jahrfeier des Musikvereins
Kempttal statt
Mit einem dreitägigen Fest Ende Mai, anfangs Juni
1997 trat der Musikverein Kempttal mit der neuen
Uniform in Erscheinung. Es war dies die fünfte Neu-
einkleidung in der 100-Jahre alten Vereinsge-
schichte. Die erste Uniform aus dem Jahre 1914 war
ein Zwei-
reiher in
schönem
Grünton
mit
schwarzer
Hose. Die
folgende
Bekleidung
im Jahre
1934,
ebenfalls
mit
schwarzer
Hose,
zeigte mit
dem dazu-
passenden
violett-
schwarzen
Rock einen
Hauch von
Eleganz.
Beide Uni-
formen hatten übrigens Stehkragen mit weissem
«Krälleliabschluss». Im klassischen Stil geschneidert
war die dritte Uniform aus dem Jahre 1962, ein eher
schweres Modell in der Farbe petrol. Die vierte Ein-
kleidung fand anlässlich des 85-Jahr-Jubiläums
statt und wurde dem Wandel der Zeit gerecht. So kam
die beige Hose mit braunem Blazer und einer zwei-
farbenen Anatevka-Mütze im Verein entsprechend
gut an.

Die gegenwärtige Uniform wurde vor 20 Jahren mit
einem vielfältigen Bouquet an Musikvorträgen von 34
Mitwirkenden eingeweiht. Das Motto lautete: «Kleider
machen Leute, aber Kleider allein keine guten Spie-
ler». Dass die Musikanten hervorragend auftraten,
bewies jeweils die frohe mit starkem Applaus anwe-
sende Festgemeinde. Und weiterhin wird sich der
Musikverein Kempttal mit ihrer derzeitigen Uniform
wohl fühlen und gut in Form bleiben.

Verein LindauLebt / Historisches Archiv
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Bald ist es soweit und unsere Abteilung feiert das 80-jährige Jubiläum. 
Wir laden dich herzlich ein, bei der Sause mit dabei zu sein und mit uns 
einen unvergesslichen Tag zu verbringen.

Datum: 8. Juli 2017
Ort:   Schulhaus Bachwis in Winterberg

Melde dich, deine Familie, Freunde und Verwandten jetzt an, tauch in unsere Welt ein und zeig, was ein 

Wir freuen uns auf ein fröhliches Fest.

Allzeit bereit
 
Akoya, Kayley, Sarabi und Aragorn

Happy Birthday

Programm
Beginn 13:00 Uhr
Pfadiaktivität für jedermann 14:00 Uhr
Z‘nacht vom Grill &  ab 17:00 Uhr
Barbetreib
Ende 22:00 Uhr

Zwischenzeitlich erwarten euch 
eine Tombola, unsere Kletterwand, 
einen Ballonwettbewerb und vieles 
mehr…

Es ist auch mög-

lich, sich nur für 

einzelne Pro-

grammpunkte 

anzumelden.

�



Kirchenkonzert

Zahlreiche Bewohner der Gemeinde Lindau, sowie aus-
wärtige Besucher fanden sich am Sonntag, 7. Mai in
der Kirche Lindau ein, um das traditionelle Kirchenkon-
zert des Musikvereins Kempttal zu geniessen.

Der Musikverein präsentierte den Besuchern ein wun-
derschönes Programm mit herrlichen Musikstücken.
Unter dem Motto «America» entführten die Musiker,
unter der Leitung ihres Dirigenten, Arwed Peemöller, ihr
Publikum für eineinhalb Stunden in die wunderbare
Welt der Musik. Das erste Stück «Dakota – Indian Sket-
ches» stimmte sogleich in die Prärien Amerikas ein:
Themen wie die Büffeljagd, indianische Tänze und das
Rauchen der Friedenspfeife, aber auch das Massaker
an den Indianern am Wounded Knee wurden musika-
lisch gekonnt umgesetzt.

Nach diesem überzeugenden Eröffnungsstück
begrüsste die neue Präsidentin des MV Kempttal,
Sabrina Sewer, die zahlreich anwesenden Gäste, den
Dirigenten sowie natürlich die Musiker. Durch das Pro-
gramm führte sie anschliessend gleich selber, und dies
mit Können, Frische sowie einer guten Prise Humor.

Mit dem Klopfen des Spechtes im nächsten Stück
«Woodpeckers Parade» läuteten die Musiker den schon
lange ersehnten Frühling ein. Dass der bekannte Kom-
ponist Antonin Dvorak auch mal in Amerika war, davon
zeugt sein imposantes Werk «Suite from The New
World». Und dass der Musikverein Kempttal auch sol-
che Werke bravourös darzubieten versteht, davon
konnten sich die begeisterten Zuhörer heute ein-
drucksvoll überzeugen. Aber auch der nächste Ohr-
wurm «The Entertainer», 1902 von Scott Joplin für Kla-
vier geschrieben, fand grossen Beifall unter den Anwe-
senden. Mit dem nächsten Titel «Yellow Mountains»
sind zwar nicht die Rocky Mountains gemeint, sondern
die in den Herbstfarben leuchtenden Engadiner Alpen.
Der Komponist Jacob de Haan liess sich in der Schweiz
für dieses vom Musikverein schön vorgetragene Stück
inspirieren. Nach dem rassigen Marsch «On the Road»
informierte Präsidentin Sabrina Seewer über die neue
Website des Vereins www.mv-kempttal.ch und ver-
dankte die Verantwortliche Barbara unter grossem
Applaus.

Eine richtige Herausforderung für den Musikverein war
anschliessend das gewählte Arrangement von «Ama-
zing Grace». Wunderschöne Saxophon-, Klarinetten-
sowie Querflöten- Soloklänge bereicherten diese tolle
Darbietung. Das Einstudieren dieses Stückes benötigte
viel Zeit, wie Sabrina den anwesenden Gästen berich-
tete. Aber auch die bekannte Titelmelodie «You’ll be in
my heart» aus dem Musical «Tarzan» konnte das Publi-
kum begeistern.

Anschliessend folgte die Verdankung von Dirigent,
Musikern sowie den zahlreichen Aushilfen und freiwil-
ligen Helfern. Auch die traditionelle Einladung zum
anschliessenden Apéro durfte natürlich nicht fehlen.
Wer ein Musikinstrument spielen kann, der ist im
Musikverein jederzeit herzlich willkommen, da eine Ver-
stärkung sehr erwünscht ist. Auch über zusätzliche
Passivmitgliedschaften (Jahresgebühr Fr. 10.–) würde
sich der Verein sehr freuen.

«Chicago Festival», von Markus Götz im Jahre 2007
komponiert, war das letzte Stück aus dem offiziellen
Programm des heutigen Tages. Ein sehr schönes Duett
aus Trompete und Querflöte bereicherte diese gelun-
gene Darbietung, was von den Gästen mit einem
begeisterten Applaus quittiert wurde. Der beschwingte
Marsch «Alamo» sowie das berühmte «New York, New
York» schliesslich rundeten als gelungene Zugaben
dieses schöne Konzert ab.

Der MV Kempttal hat auch dieses Jahr seine Zuhörer
mit einem raffiniert zusammengestellten und wie
immer gekonnt vorgetragenen Programm verzaubern
können.

Am 10. Juli hält der MV Kempttal sein alljährliches
Sommer- Ständchen in Tagelswangen und hofft wie-
derum auf zahlreiche musikbegeisterte Zuhörer.

Urs Kneubühler
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044 836 48 01, www.schippert.ch, Nürensdorf

Reparaturen - Service - Verkauf - Küchenbau - Quooker

Haushaltgeräte W. Schippert AG

Ihr Fachgeschäft in Ihrer Region!

Haushaltgeräte die Freude machen

Der Musikverein Kempttal begeisterte sein Publikum einmal mehr.



Musikverein Kempttal
Unsere nächsten Veranstaltungen 
26. Juni, ab 19 Uhr 
Grillkonzert im Café Raindli, Winterberg
Mit musikalischer Umrahmung des MVK 
Keine Reservation erforderlich 
10. Juli, 19.30 Uhr 
Sommerständli des MVK, bei Grill, Kaffee und Kuchen 
Ehrensberger- Scheune, Tagelswangen 
1. August
Bundesfeier in Lindau, mit musikalischer Umrahmung
3. September
Matinée-Konzert im Restaurant Riet in Tagelswangen 
Reservation unter 052/ 343 50 22 

Wir freuen uns auf viele Zuhörer!

Dinner for Joy
Sonntagabend, 7. Mai. In der Kafichanne, welche sonn-
tags normalerweise geschlossen ist, herrscht auffällig
viel Betrieb. Die anwesende Gesellschaft, welche
mehrheitlich aus jungen Paaren besteht, hat etwas
gemeinsam; Sie alle sind Eltern von Kindern mit einer
Krankheit oder Behinderung – eine ganz besondere
Aufgabe.

Der Verein «Dinner for Joy» mit Sitz in Lindau, hat sich
zum Ziel gesetzt, Eltern von Kindern mit einer Krankheit
oder Behinderung ein Stück Freude in Form eines Din-
ners zu schenken. 

Das erste Dinner, von Laien organisiert, verläuft wun-
derbar. Die meisten Paare werden bereits bei sich zu
Hause, egal ob in Dürnten oder Wangen, abgeholt. In
Tagelswangen angekommen, wartet ein Apéro auf die
Paare. Einige kennen sich bereits, andere knüpfen
sofort Kontakt, denn ihre Schicksale verbinden. In der
Küche herrscht unterdessen Hochbetrieb: Es wird
gerüstet, gekocht, gegart und angerichtet. In der
gemütlich dekorierten Stube der Kafichanne schenken
die Kellner/Innen währenddessen den passenden Wein
aus. Die Paare geniessen das Menu, doch vielmehr

geniessen sie die Zweisamkeit ohne ihre Kinder. Für die
meisten anwesenden Paare ist ein Abend wie dieser
eine seltene Ausnahme, denn der Alltag mit einem
behinderten oder kranken Kind verlangt häufig alles ab
und die Zeit zu zweit kommt zu kurz.

Es ist bereits spät als die Paare, gesättigt und glücklich,
die Kafichanne verlassen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Dinners am
10. September und 5. November.
Unter www.dinnerforjoy.ch können sich betroffene
Paare anmelden.

Jonas Meyer
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Wir gratulieren
zum 95. Geburtstag am
10. Juni,
Harry Trevisani, wohnhaft
in 8317 Tagelswangen,
Büelstr. 22

zum 100. Geburtstag am 14. Juni, Bruno Gubser,
wohnhaft in 8312 Winterberg, Im Schnäggler 2

Den Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel Freude
und vor allem gute Gesundheit!

Gemeinderat Lindau

Kleine Auszeit vom strengen Alltag.

Das fleissige Team, das den
Paaren diese Auszeit ermög-
lichte.



Änderungen in der SP Lindau
Ruth Alder – neue Präsidentin
Walter Wintsch tritt als Ortspräsident zurück und darf
nun seine Freizeit geniessen. Wir möchten uns für sein
Engagement herzlich bedanken. Für das Amt des Prä-
sidenten der SP Lindau hat sich Ruth Alder zur Verfü-
gung gestellt. Als ehemalige Gemeinderätin kennt sie
die politische Arbeit in der Gemeinde. Es liegt ihr am
Herzen, dafür zu sorgen, dass alle politischen Denk-
weisen in den Behörden der Gemeinde vertreten sind.

Eine erste Herausforderung werden die Wahlen 2018.
Wenn Sie Interesse an der politischen Arbeit haben
und sich für unsere Gemeinde engagieren möchten,
melden sie sich über:
splindau@spzuerich.ch oder direkt bei Ruth Alder.

Auch wenn sie als Sympathisant über die Aktivitäten
informiert werden möchten, so melden Sie sich eben-
falls bei der oben erwähnten Adresse oder anlässlich
der Veranstaltung vom 19. Juni im Bucksaal in Tagels-
wangen!

Weitere Informationen finden sie auch auf unserer
Homepage sp-ilef.ch-SP Lindau

Vorstand SP Lindau
splindau@spzuerich.ch

Qi Gong und Tai Chi bei
Jacky Jane
Wer könnte nicht mehr Energie und Ausgeglichenheit
in diesen hektischen Zeiten gebrauchen? Vielleicht
wäre Qi Gong und Tai Chi etwas für Sie? Qi Gong kann
im Stehen, Sitzen oder Liegen praktiziert werden. Es
besteht aus einzelnen Übungen und ist leicht zu erler-
nen. Bei Jacky Jane wird dies mit Tai Chi kombiniert.
Dies fördert die eigene Gesundheit, reduziert Stress
und lässt uns entspannter im Alltag unterwegs sein.
Das Training wird, je nach Ausgangslage und Zielset-

zung individuell an die Gruppe angepasst.
Wer steht hinter Jacky Jane? Ich, Karin Braun, unter-
richte seit mehreren Jahren Qi Gong und Tai Chi, den
Einstieg habe ich über das Kung Fu gefunden. Ich bin
SGQT anerkannt und diplomierte Gymnastiklehrerin.
Mein Diplom als Ernährungsberaterin SHS sorgt
dafür, dass auch dieser Aspekt berücksichtigt wer-
den kann. Stetes Training bei Chris Ritter, meinem
Meister, und Weiterbildungen bei anderen erfahrenen
Lehrern erweitern mein Wissen laufend. Ich unter-
richte mit grosser Begeisterung und freue mich mei-
nen Wissensschatz mit anderen zu teilen.

www.jackyjane.ch, 079 296 17 34

Karin Braun
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 Neuwagen und Occasionen
 Service und Reparaturen aller Marken
 Nutzfahrzeuge bis 5 Tonnen
 Benzin-, Diesel-, Erdgasabgaswartung
 Klimaservice
 Ersatzfahrzeuge
 spezielle Kundenwünsche

DORFGARAGE Feldmann GmbH
Chlotengasse 10a · 8317 Tagelswangen 
Tel: +41 (0)52 343 67 14 · dorfgarage-tagelswangen.ch

D
O
RF

 GARAG
E

TAGELSWANGEN

Nordic – Walking 

Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vita -
Parcours um 8.30 Uhr.
Ende ca. 9.45 Uhr

Mittwoch: 7. / 14. / 21. / 28. Juni

Verantwortung und Versicherung ist Sache des
Teilnehmers.

Die starke Frau hinter Jacky Jane: Karin Braun.



Süsse Kunst für jeden Anlass

Sie suchen nach dem besonderen Etwas für Ihr Fest?
Mit Cake Magic treffen Sie die richtige Wahl! In lie-
bevoller Handarbeit kreieren wir für Sie Ihre ganz per-
sönliche Wunschtorte, hübsch dekorierte Cupcakes,
originelle Cakepops, dekorative Cookies und indivi-

duelle Zuckerfiguren. Für besten Geschmack und
perfekte Ergebnisse verwenden wir ausschliesslich
Qualitätsprodukte.
Auf Wunsch liefern
wir bis vor Ihre Haus-
türe oder den
gewünschten Liefer-
ort. Und falls Sie
schon immer einmal
in die Kunst des
Cake-Designs rein-
schnuppern wollten,
besuchen Sie einen
unserer tollen Kurse.
Bilder unserer Krea-
tionen, Preise, Kurse
und die positiven
Rückmeldungen
unserer Kunden fin-

den Sie auf unserer Website unter:
www.cakemagic.ch

Möchten Sie die neuesten Kunstwerke jeweils sofort
sehen? Dann liken Sie unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/cakemagic.zh

Und wann bestellen Sie ein Stück Tortenmagie?

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag.
Herzlich Carina Petarra-Ferrante

Cake-Designerin und Inhaberin Cake Magic

Meldeschluss
Am 1. Juni war der Melde-
schluss für alle Belange rund um
den Instrumental- oder
Gesangsunterricht. Wird eine

Umteilung zu einer
anderen Lehrper-
son oder ein Aufsto-
cken der Unter-

richtsdauer gewünscht, soll der Unterricht neu für Schüler
ab der Oberstufe in zweiwöchigem Rhythmus stattfinden
oder ist eine Abmeldung nötig, dann wird dies von der
Musikschule per Mail (info@ms-alato.ch) oder Online-
schalter (www.ms-alato.ch) bis heute Abend entgegen-
genommen.

Natürlich sind auch noch jegliche Anmeldungen will-
kommen! Die Anmeldungen werden nach Eingangs-
datum priorisiert. Frühe Anmeldungen haben bes-
sere Chancen auf Einteilung, für später eintreffende
Anmeldungen oder bei Kapazitätsengpässen wird
eine Warteliste geführt. Auch nach dem Melde-
schluss könnte es bei gewissen Instrumenten noch
freie Plätze haben, ein Versuch lohnt sich allemal.

Für Kurse (Eltern-Kind Musikgruppen, Musikalische
Früherziehung, Band) werden Änderungen bis zum
15. Juni akzeptiert.
www.ms-alato.ch,
info@ms-alato.ch, 052 354 23 30
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GRÜEZIADIE. 
DIE SCHNELLE DRUCKEREI.

 
  

Die einmaligen Kreationen werden Sie begeistern!

Unser Geschenk an
Sie: 

Fr. 20.– Rabatt bei
Bestellung bis 15. Juni!
Codewort: Juni-Lindauer

(gültig für einen Event im
2017, Mindestbestell-
wert Fr. 200.–)



Wanderung

Donnerstag, 8. Juni

Atzmännig (1200m ) – Hüttenberg (1053m )

Beschrieb:
Nach dem Kaffeehalt im Selbstbedienungs-Restau-
rant Atzmännig steigen wir über den Spatz Männi
Erlebnisweg zum Atzmännig hoch. Auf dem höchsten
Punkt Schwammegg geniessen wir die schöne Aus-
sicht auf das Alpsteingebirge und die Churfirsten.
Nach kurzem Abstieg nehmen wir in der Alpwirtschaft
Hüttenberg unser wohlverdientes  Mittagessen ein.
Nach der Mittagspause geht es runter zum Ricken,
von wo wir unsere Rückreise antreten.

Wanderzeit:
ca. 3¼ Stunden, Anforderung: mittel

Hinfahrt:
Grafstal Unterdorf ab 06.48 Uhr Bus 650
Winterberg    ab 06.52 Uhr Bus 650
Lindau Dorf   ab 06.58 Uhr Bus 650
Tagelswangen-
Herdelen       ab 06.59 Uhr Bus 650
Effretikon      ab 07.14 Uhr S7, Gleis 3
Rapperswil    ab 08.33 Uhr Bus 622/630
Atzmännig /Schutt an 09.26 Uhr

Rückfahrt:
Ricken SG, Kirche ab 15.46 Uhr Bus 622 1
Jona             . ab 16:32 Uhr S5
Wetzikon       ab 16.49 Uhr S3 Gleis 1
Effretikon      an 17.09 Uhr

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Wanderstöcke, Regenschutz,
Sonnenschutz

Mittagessen:
Schinken mit Kartoffel- und gemischtem Salat, 
kleiner Dessert: Fr. 24.–

Kosten:
Kollektivbillet (Halbtax): Fr.22.20, inkl. Lindauerbus
Unkostenbeitrag pro Person: Fr. 4.–

Anmeldung:
Dienstag, 6. Juni zwischen 20 und 21 Uhr
Willi von Allmen, 052 347 14 15

Wanderung

Dienstag, 20. Juni

Weissbad(816m) – Sonnenhalb(1100m) – Ahorn
(1016m) – Lehmen(963m)

Beschrieb:
Nach dem Kaffeehalt in Weissbad wandern wir über
Wald- und Wiesenwegen durchs Wissbachtal hinauf
Richtung Sonnenhalb zum Ahorn. Bei schönem Wet-
ter geniessen wir die herrliche Aussicht zum Alp-
steinmassiv. Nach einem kurzen steilen Aufstieg, ste-
hen wir vor der Ahornkapelle und dem gemütlichen
Bergrestaurant wo wir zum Mittagessen erwartet
werden. Nach der Mittagsrast geht es nach Lehmen,
ab hier führt uns der Publi-Car zurück nach Weiss-
bad.

Wanderzeit:
ca. 3 ½ Stunden

Hinfahrt:
Grafstal         ab 06.48 Uhr
Winterberg   ab 06.52 Uhr
Lindau          ab 06.58 Uhr
Tagelswangen,
Herdlen         ab 06.59 Uhr
Effretikon      ab 07.15 Uhr Gleis 2  S7
Winterthur     ab 07.37 Uhr Gleis 4 
Gossau         ab 08.21 Uhr Gleis 11
Weissbad      an 09.06 Uhr

Rückfahrt:
Lehmen        ab 15.30 Uhr Publi-Car
Weissbad      ab 15.53 Uhr
Gossau         ab 16.50 Uhr Gleis 4
Winterthur     ab 17.35 Uhr Gleis 6   S7
Effretikon      an 17.43 Uhr

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Regenschutz, Wanderstöcke

Mittagessen:
Siedwurst mit Chäshörnli, Apfelmues Fr.18.50

Kosten:
Kollektivbillett, Halbtax inkl. Publi-Car ca. Fr. 25.60
Unkostenbeitrag: Fr. 4.–
Lindauerbus bitte selber lösen

Anmeldung:
Sonntag, 18. Juni zwischen 20 und 21 Uhr
Heini Pfister, 052 345 19 57
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Ortsvertretung Lindau



Wanderung

Dienstag, 4. Juli

Koblenz – Leibstadt mit Besuch des KKL

Beschrieb:
Nach dem Kaffeehalt in der Pizzeria « ALLA STA-
ZIONE» beim Bahnhof Koblenz wandern wir vorbei
am Aare-Zufluss rheinabwärts in Richtung Leibstadt,
meist bewegen wir uns auf Naturpfaden. Unser Ziel
lässt sich nicht verfehlen, denn schon bald haben wir
den Kühlturm des KKL vor Augen. Das Restaurant
Schützen erwartet uns um 11.30 Uhr. Nach dem Mit-
tagessen wandern wir in ca. 20 Minuten zum Infor-
mations-Zentrum des KKL. Dort erwartet man uns
um 14 Uhr für eine Führung die ca. 2 Stunden dauert.
Ab KKL bringt uns ein Bus zurück zum Bahnhof
Koblenz.

Anforderung:
leicht, Höhendifferenz ca. 50 Meter.

Wanderzeit:
ca. 2 ½ Stunden

Ausrüstung:
leichte Wanderschuhe, Regenschutz, ev. Stöcke.
Durchführung bei jeder Witterung.

Hinfahrt:
Grafstal Unterdorf ab 6.48 Uhr Bus 650
Winterberg Dorf ab 6.53 Uhr
Lindau Dorf   ab 6.58 Uhr
Tagelswangen
Herdlen         ab 6.59 Uhr
Effretikon Bahnhof an 7.04 Uhr
Effretikon      ab 7.15 Uhr S7
Winterthur     ab 7.36 Uhr S 41
Koblenz         an 8.41 Uhr

Rückfahrt:
KKW             ab 16.28 Uhr Bus
Koblenz         ab 17.02 Uhr S19
Effretikon      an 18.07 Uhr

Mittagessen:
11.30 Uhr im Landgasthof Schützen.
Menu: Tagessuppe oder Salat, Schweinsgeschnet-
zeltes an Zitronensauce, Teigwaren, Rüebli: Fr. 20.–

Kosten:
Mit Halbtax: Fr. 19.50, Lindauer Bus nicht inbegrif-
fen, Unkostenbeitrag: Fr. 4.–

Anmeldung:
Sonntag, 2. Juli zwischen 20 und 21 Uhr
Hans Anderegg, 052 345 16 14
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Mittagstisch
Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen

Donnerstag, 1. Juni, 12 Uhr
Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag

Telefon 052 343 74 26

* * * * * * * * * *

im Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 15. Juni, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * * * *

im Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 29. Juni, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Donnerstag, 6. Juli, 12 Uhr
Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag

Telefon 052 343 74 26

Ortsvertretung Lindau
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«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: einwohneramt@lindau.ch oder Telefon 052 355 04 44
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: DE Druck AG, Im Ifang 8, 8307 Effretikon
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (immer 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inseratenschluss             Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
Juli-Ausgabe               Montag, 19. Juni               Montag, 26. Juni               Donnerstag, 6. Juli
August-Ausgabe        Montag, 10. Juli              Mittwoch, 12. Juli           Montag, 24. Juli
September-Ausgabe    Montag, 21. August           Montag, 28. August           Donnerstag, 7. September

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0848 99 11 22 (88 Rp./Minute)

Hier gelangen Sie rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr an eine kompetente Hausarztpraxis in
Ihrer Umgebung. 

Zu gewissen Zeiten wird die Nummer direkt zu den SOS-Ärzten geschaltet, so dass ärztliche Hilfe
in jedem Fall gewährleistet ist. 

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefonisch erreichbar: Montag bis Donnerstag 8 bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr, 
Freitag durchgehend 8 bis 14 Uhr (übrige Zeit Telefonbeantworter)                                              

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   
Persönliche Beratung: Jeden 1. und 3. Montag im Monat, Adidas-Haus, Ringstr. 30, 
in Tagelswangen, von 14 bis 16 Uhr
Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis– 10.30 Uhr                           043 259 76 20

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch, 052 385 14 85

Rotkreuz-Fahrdienst:
Einsatzleitung: Frau H. Berchtold, Rikonerstr. 19, 8310 Grafstal                           079 512 33 35
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr
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Veranstaltungen
Donnerstag,      1.   Juni            Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,      8.   Juni            Pro Senecute, Wanderung, Atzmännig – Hüttenberg

Freitag,             9.   Juni            Forum Lindau, Simon Enzler, «Primatsphäre», 20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Samstag,        10.   Juni            Winterbergerfest, Beginn 17.30 Uhr

Montag,          12.   Juni            Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Donnerstag,    15.   Juni            Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Montag,          19.   Juni            «Behördenapéro», Infoveranstaltung Behördentätigkeit, 19.30 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Dienstag,        20.   Juni            Pro Senectue, Wanderung, Weissbad – Lehmen

Montag,          26.   Juni            Grillkonzert des Musikvereins Kempttal, ab 19 Uhr, Café Raindli, Winterberg

Dienstag,          4.   Juli             Pro Senecute, Wanderung, Koblenz – Leibstadt (Besuch des AKW)

Samstag,          8.   Juli             80-jähriges Jubiläum, Pfadi Effretikon, Schulhaus Bachwis, Winterberg, ab 13 Uhr

Montag,         10.   Juli             Sommerständli des Musikvereins Kempttal, 19.30 Uhr, Ehrensperger-Scheune, Tagelswangen

Abfallkalender Juni / Juli

Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder via SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnie-
ren, registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:

01.06.2017 Grüngut ganze Gemeinde
07.06.2017 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
08.06.2017 Grüngut ganze Gemeinde
12.06.2017 Altmetall Grafstal und Winterberg
13.06.2017 Altmetall Lindau und Tagelswangen
14.06.2017 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
15.06.2017 Grüngut ganze Gemeinde
*16.06.2017 Papier- und KartonsammlungGrafstal und Winterberg
*17.06.2017 Papier- und KartonsammlungLindau und Tagelswangen
21.06.2017 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
22.06.2017 Grüngut ganze Gemeinde
28.06.2017 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
29.06.2017 Grüngut ganze Gemeinde
05.07.2017 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
06.07.2017 Grüngut ganze Gemeinde

*Die Papier- und Kartonsammlung wird vom Musikverein Kempttal (079 422 02 21
Ernst Wegmann) durchgeführt. Das Papier ist gebündelt und gut verschnürt am
Sammeltag bereitzustellen (Altpapier in Tragtaschen oder Kartonschachteln wird
nicht mitgenommen). Karton ist separat gebündelt bereitzustellen (keine Tetrapack,
Waschmittelkarton etc.).

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 07.00 Uhr am Sammeltag an
der üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

jeden ersten Samstag des Monats
von 9.30 bis 11 Uhr geöffnet.

Die nächsten Samstagausgaben:
3. Juni
1. Juli
Bei Kaffee und
Gipfeli können Sie
gemütlich Bücher
auslesen.

Das Bibliotheksteam freut sich über einen
regen Gebrauch dieser samstäglichen
Bücherausgabe (auch DVD-Filme und Hörbü-
cher sind erhältlich).

Weitere Öffnungszeiten:
jeden Montag            von 18.00–20.00 Uhr
jeden Mittwoch         von 09.00–11.00 Uhr
jeden Donnerstag      von 16.00–18.00 Uhr

Das Bibliotheksteam


